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Vegetationseinheiten
Teichrosen-Schwimmbalttdecke, Wasserpesttauchflur, Rohrkolben-Röhricht, Hornblatt-Tauchflur, Igelkolben-Röhricht
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand
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natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops
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Struktur- und Habitatreichtum
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X

In der kuppigen Grundmoräne ca. 900 m östlich von Weitendorf und nördlich des Hechtsees liegt in einer Weide auf Mineralboden ein 
langgestrecktes zweiteiliges Kleingewässer, welches an einen alten Graben angeschlossen ist. Zum Zeitpunkt der Kartierung war es 
weitgehend mit Wasser gefüllt. Wahrscheinlich kann es aber während längerer niederschlagsarmer Witterungsperioden auch austrocknen. 
Als FFH-Lebensraumtyp wurde es erfaßt, weil es eine gut entwickelte Wasservegetation besitzt. 

Im Gewässer wurden eine Hornblatt-Tauchflur und eine Wasserpest-Tauchflur gefunden, die räumlich kaum zu trennen sind. Eventuell bilden 
beide Arten auch nur eine Vegetationseinheit. Vor allem in den Randzonen hat sich eine Teichrosen-Schwimmblattdecke entwickelt. Sie tritt 
in beiden Gewässerteilen auf. 

Im Ufrersaum treten ein Rohrkolben-Dominanzbestand sowie ein Kleinröhricht mit Sparganium erectum und Sparganium simplex auf. 
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Bodenentnahme
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop
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Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Ceratophyllum demersum Elodea canadensis Nuphar lutea

Alisma plantago-aquatica Carex rostrata Epilobium palustre Juncus effusus
Lemna minor Lemna trisulca Lythrum salicaria Myosotis palustris
Oenanthe aquatica Scutellaria galericulata Sparganium emersum Sparganium erectum
Typha latifolia


